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Bereits nach den Osterferien können alle 
sechs Gruppen des Kindergartens Kun-

terbunt am Hafergrubenweg benützt 
werden. In Gänserndorf ist dann Platz 

für alle Kinder ab 2,5 Jahren. 



 

Liebe Gänserndorferinnen und Gänserndorfer! 
 

Die Arbeiten am neuen Kindergarten Kunterbunt am Hafergrubenweg neigen sich dem 
Ende zu, so dass bereits ab Anfang Mai der Zubau unseren Kindern zur Verfügung ge-
stellt werden kann. Ich bin davon überzeugt, dass es sich im Interesse unserer Kinder 
lohnt, dass wir dieses Gebäude großzügig ausgestattet haben und besonders umwelt-
freundlich mit Strom und Wärme versorgen.  
 
Auch der Zubau zur Volksschule bzw. der Neubau der 
Sonderschule verlaufen plangemäß, wodurch diese Bau-
ten ab dem kommenden Schuljahr benützt werden kön-
nen. Da auch die Hauptschulen zur Zeit von Grund auf 
saniert werden, können wir in Kürze unseren Schülern 
ausgezeichnete Bedingungen für ihren Start ins Berufs-
leben bieten.  
 
Die Marchfeld-Schnellstraße (S8) soll aufgrund des 
vom Verkehrsministerium erteilten Auftrages in den 
nächsten Jahren von der ASFINAG geplant und errich-
tet werden. Die von der ASFINAG in Zusammenarbeit 
mit den Marchfeld-Gemeinden erstellte Trasse sieht vor, dass der von der Gemeinde 
Gänserndorf geforderte Abstand zum gewidmeten Bauland/Wohngebiet von zumin-
dest 1.000 Metern eingehalten wird. Bezüglich der Zubringerstraße von Gänserndorf-
Stadt zur S8 werden von den Planern der NÖ Landesregierung noch Berechnungen 
angestellt. Die Ergebnisse sollen der Gemeinde Anfang Mai präsentiert werden.  
 
In der letzten Gemeinderatssitzung wurde beschlossen, die Gänserndorfer Gemeinde-
Zeitung neu zu gestalten und sie nicht nur in Gänserndorf sondern auch in den umlie-
genden Gemeinden zu verteilen. Sie werden bereits Ende April die erste Ausgabe von 
„Gänserndorf - heimat am Puls“ erhalten. Durch dieses Maßnahme soll das Gänsern-
dorfer Umland verstärkt in die Aktivitäten unserer Stadt eingebunden werden.  
 
Wie bereits im Gänserndorfer Kalender angekündigt, wird auch heuer eine „Aktion 
Sauberes Gänserndorf“ durchgeführt. Diese findet am Samstag, dem 18. April ab 8 
Uhr statt. Treffpunkt ist wie immer beim Feuerwehrgebäude. Ich lade alle Gänserndor-
ferinnen und Gänserndorfer und hier vor allem die Mitglieder unserer Vereine ein, an 
dieser Reinigungsaktion teilzunehmen und bedanke mich bereits im Vorhinein bei der 
Freiwilligen Feuerwehr, den Landwirten, den Schülern und allen anderen Teilnehmern 
für die tatkräftige Unterstützung. Sie tragen dazu wesentlich zu einer Verschönerung 
unseres Ortsbildes bei.  
 
 
          Ihre Bürgermeisterin: 
 
 
               (Annemarie Burghardt) 



Sprechstunden der Bürgermeisterin: 
 

Montag:   9:00 - 11:00 Uhr 
Mittwoch: 17:00 - 19:00 Uhr 
Freitag:   9:00 - 11:00 Uhr 

 

Sprechstunden des Vizebürgermeisters: 
 

Dienstag:   9:00 - 11:00 Uhr  
Donnerstag:   9:00 - 11:00 Uhr 

 

Sprechstunden der Bürgermeisterin und des 
Ortsvorstehers in Gänserndorf-Süd: 

 
nach telefonischer Vereinbarung im Waldkindergar-
ten, Oed Aigenstraße 48. 
 

Amtsstunden der Gemeinde: 
 
Die Amtsstunden der Gemeinde finden ausnahmslos 
von Montag bis Freitag von 8:00 - 12:00 Uhr und 
Mittwoch von 14:00 - 19:00 Uhr (nur Bürgerservi-
ce) statt. 
Am Standesamt gegen Voranmeldung auch Mitt-
woch von 14 - 19 Uhr. 

Telefonnummern:  
 

Die Nummer der Gemeinde lautet 2651. Die Ver-
mittlung (Fr. Ryznar - auch Fundamt) erreichen Sie mit 
0. Eine Durchwahl zu folgenden Klappen ist möglich: 
 
Bürgermeisterin Annemarie Burghardt ......................21 
Vizebürgermeister Robert Pintz .................................14 
Stadtamtsdirektor Anton Wildmann ...........................27 
 
Bauamt - Baubehörde, Ortspolizei: 
Hr. Gindl, Hr. Kamellor, Fr. Klose, Hr. Brandtner.........
..................................................................26, 25, 50, 71 
Bürgerservice, Meldeamt: 
Fr. Vock, Fr. Lichtl, Fr. Wittmann ................56, 12, 24 
Finanzen - Steuern und Abgaben, Kultur: 
Hr. Pleininger, Fr Braschinger , Fr Bielik, Fr. Schön-
bauer ........................................................15, 13, 47, 17 
Stadtservice - Kanal, Wasser, Straßen:  
Ing. Hinczica, Fr. Hirschböck, Hr. Nositzka,  
Fr. Wernhart .............................................23, 43, 18, 57 
Stadtzentrale - Kindergärten, Schulen, Umwelt, Müll: 
Hr. Lang, Fr. Bauer, Fr. Hrabal .....................16, 48, 29 
Standesamt, Staatsbürgerschaft:  
Fr. Schweiger, Fr. Varga ...........................................28 
 
Bauhof, Hr. Mangel ...................................................20 
Bücherei: ...................................................................22 
Friedhof: Hr. J. Hajek, Hr. Heschl..............................40 
Hallenbad: W.Hajek, Fr.Gindl, Fr.Mohr, Hr. Trenz ...31 
Stadthalle: Hr. Engl, Hr. Ehrenstrasser.......................32 
Wasserwerk ............... Klappe 45 oder 0699 131 38 469 
Deponie: Hr. Avci, Hr. Neumann .......0699 158 14 221 
Kläranlage: Maresch, Hobza 4737 od. 0699 116 14 543 
 

Schulen und Kindergärten 
 

Bärenkindergarten, Bahnstraße 60..............................30 
Kindergarten Kunterbunt , Hafergrubenweg 3 ....20 368 
Regenbogenkindergarten , Schubertstr. 28 .................34 
Sonnenblumenkindergarten , Schuberstr. 29 ..............35 
Kindergarten Volkshaus, Wiener Straße 7 .............3089 
Heidekindergarten, Oed Aigenstr. 50 ...................70207 
Waldkindergarten, Oed Aigenstr. 48 ....................70437 
Kinderhaus Eichamtstraße 51.....................................41 
Musikschule ...............................................................33 
Volksschule-Direktor Gangl........................... 60536-10 
Volksschule-Schulwart Fr. Kachlir ................ 60536-11  
Volksschule-Hortleitung: Fr. Galler .............. 60536-12 
Volkshochschule, Prof. Schweinhammer ...................54 
 
Bereitschaft außerhalb der Dienstzeiten: 
(bitte nur in Notfällen verwenden)..  0699 158 14 220 
 

MAXI und SPITAXI.... 0810 810 278 
Telefax :......................02282 2651-6 
 

www.gaenserndorf.at 
gemeinde@gaenserndorf.at 
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Beginn der Freibadsaison: 1. Mai 
(bei Schönwetter) 

Personal für Hort gesucht 
 
Für den Hort in der Volksschule suchen wir eine 
 

Pädagogische Fachkraft, 
 

Eine abgeschlossene pädagogische Ausbildung ist 
Voraussetzung, Flexibilität, Spontanität und Ver-
lässlichkeit erwünscht. 
 
Bei Interesse melden Sie sich bei: Kerstin Galler 
(Hortleitung), 02282 60536-12 (Mo - Fr 11:30 bis 
17:30 Uhr. 

Dienstpläne der Ärzte im Internet 
 
Seit Jänner dieses Jahres werden die Sonn- und Fei-
ertagsdienstpläne der Ärzte auch im Internet veröf-
fentlicht.  
 
Die Adresse lautet:  www.arztnoe.at  
 
dort „Ärzte und Spitäler“ anklicken.  
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Im Rahmen der im Vorjahr ge-
starteten Image-Kampagne wird 
auch die Gänserndorfer Gemein-
de-Zeitung neu gestaltet. Bereits 
ab der nächsten Ausgabe wird 
sie überdies nicht nur in Gän-
serndorf verteilt, sondern in al-
len Gemeinden der näheren Um-
gebung.  
 
Die Auflage dieser Zeitung 
steigt dadurch von bisher 5.000 

Stück auf rund 20.000 Stück. 
Sie soll ferner nicht nur 4 x jähr-
lich sondern 6 x jährlich - also 
alle 2 Monate - erscheinen. Die 
erste Ausgabe wird Ende April 
herausgebracht werden. Der 
Schwerpunkt der Berichterstat-
tung wird nach wie vor auf Er-
eignissen innerhalb unserer Ge-
meindeverwaltung liegen.  
 
Aber auch die Gänserndorfer 

Vereine und die Wirtschaft sol-
len Gelegenheit bekommen, sich 
in und um Gänserndorf zu prä-
sentieren.  
Dies soll dazu beitragen, dass 
die Bewohner der umliegenden 
Gemeinden vermehrt auf Gän-
serndorf aufmerksam gemacht 
werden und ihr Einkaufsverhal-
ten verstärkt auf Gänserndorf 
anstatt Richtung Wien ausrich-
ten.  

Gänserndorf - heimat am puls: 
Gemeinde-Zeitung wird neu gestaltet 

Am Samstag, dem 18. April 
2009 findet die diesjährige Akti-
on „Sauberes Gänserndorf“ statt. 
Bei dieser Aktion werden in Zu-
sammenarbeit mit der Freiwilli-
gen Feuerwehr und den Land-
wirten wie in den letzten Jahren 
vor allem die Waldränder ent-

lang der Feld– und Waldwege 
sowie das Gelände des Bahn-
dammes und die Park– und 
Grünanlagen gesäubert.  
 
Alle GänserndorferInnen sind 
herzlichst eingeladen, an dieser 
Aktion teilzunehmen.  

Treffpunkt: 8:00 Uhr 
beim Rathaus 

 
Nach Beendigung der Aktion 
gegen 11:00 Uhr wird an alle 
Teilnehmer beim neuen Feuer-
wehrgebäude an der Bodenzeile 
ein kleiner Imbiss verabreicht. 

Die Bundesanstalt Statistik Ös-
terreich sucht im gesamten Bun-
desgebiet offene, kommunikati-
ve Persönlichkeiten für statisti-
sche Erhebungen auf Werkver-
tragsbasis. 
 
Aufgabe ist die Erhebung statis-
tischer Daten in Haushalten. 

Hierbei handelt es sich um lau-
fende Erhebungen, von denen 
einigen eine gesetzlich geregelte 
Auskunftspflicht zu Grunde 
liegt. 
 
Voraussetzung sind sehr gute 
Deutschkenntnisse und Aus-
drucksfähigkeit, gepflegtes Auf-

treten und Einsatzbereitschaft. 
Ein eigener PKW ist von Vor-
teil. 
 
Senden Sie bitte Ihren Lebens-
lauf mit Foto und sämtlichen 
Kontaktdaten per E-Mail an 
bernhard.supp@statistik.gv.at 

Statistik Austria sucht Personal 

In der Abfallwirtschaftsverord-
nung der Gemeinde ist fest-
gehalten, dass die Mülltonnen 
am Abfuhrtag unmittelbar nach 
der durchgeführten Entleerung 
wieder auf Privatgrund abge-
stellt werden müssen. Es ist 

demnach nicht zulässig, diese 
Behälter tage- oder wochenlang 
am Straßenrand herumstehen zu 
lassen. Dies ist weder dem Orts-
bild förderlich und führt vor al-
lem in manchen Gassen in Gän-
serndorf-Stadt zu Behinderun-

gen des Fußgängerverkehrs. 
 
Wir ersuchen daher alle Liegen-
schaftseigentümer, diese Be-
stimmung zukünftig zu beach-
ten.  

Reinigung der Feld- und Waldränder: 
Aktion „Sauberes Gänserndorf“ 

Nach der Entleerung weg von der Straße: 
Mülltonnen auf Privatgrund abstellen 
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Innenarbeiten während der Osterferien: 
Vergrößerung der Volksschule 
Während der Osterferien werden 
im Bereich des Hortes im beste-
henden Volksschulgebäude In-
nenarbeiten durchgeführt. Der 
bisherige Speisesaal wird durch 
eine Zwischenwand geteilt, wo-
durch Platz für eine eigene Hort-
gruppe geschaffen wird. Der 
abgeteilte Bereich wird in Zu-
kunft als Verbindungsgang in 
den Zubau dienen. Ebenfalls 
umgebaut wird die bestehende 
Hortküche. Die Gefriergeräte, in 
denen die Mittagsmenus für die 
Kinder untergebracht sind, kom-
men in einen eigenen Geräte-
raum. Der frei werdende Platz 
wird einerseits zum Aufstellen 
der Heißluftherde und anderer-
seits als Arbeitsfläche genutzt. 
In der Hortküche werden bereits 
jetzt täglich fast 100 Mittages-
sen zubereitet.  
 
Im Zuge der Zubauarbeiten an 
der Volksschule wird ein zwei-

ter Turnsaal errichtet, der mit 18 
x 12 Metern wesentlich größer 
ausgeführt wird, als von der 
Landesregierung gefördert, um 

diesen Turnsaal auch Gänsern-
dorfer Vereinen zur Verfügung 
stellen zu können. Der vorhan-
dene Turnsaal soll zukünftig 

hauptsächlich für Ballspiele ver-
wendet werden, während bei der 
Einrichtung des neuen Turnsaa-
les das Hauptaugenmerk auf 

Geräteturnen gelegt wird. Ferner 
wird dieser nach modernsten 
Gesichtspunkten des Turnunter-
richtes ausgestattet.  

Sprechtage des Kriegsopfer- und  
Behindertenverbandes 

Obfrau: Renate Pintz, Tel. 0664 38 70 207 
 

Kammer für Arbeiter und Angestellte NÖ, Wiener Straße 7a: 
jeden 2. und 4. Dienstag im Monat von 9 – 10:30 Uhr  

 

Einschreibetermine zum Kindergartenbesuch 
Die Einschreibung für das Kin-
dergartenjahr 2009/10 findet in 
den Gänserndorfer Kindergärten 
von 27. bis 29. April 2009 statt. 
Voraussetzung für die Aufnah-
me ist, dass die Kinder bis spä-
testens 15. April 2009 in der 
Kindergartenabteilung der Stadt-
gemeinde Gänserndorf angemel-
det sind. Die Eltern dieser Kin-
der werden in der 17. Kalender-

woche von der Gemeinde 
schriftlich informiert. Die Kin-
dergärten ersuchen um tel. Ter-
minvereinbarung. Bringen Sie 
das Kind bitte zur Einschreibung 
mit. 
 
Allfällige Änderungen bezüglich 
bereits erfolgter Anmeldung 
(Eintritt ab dem vollendeten 3. / 
2,5 Lebensjahr; Wegzug etc.) 

können ebenfalls bis zum 15. 
April 2009 bei der Stadtgemein-
de bekannt gegeben werden. 
 
Sonnenblume: 28. April, 7-12 h 
Regenbogen: 27.-29.4, 13-15 h 
Heide: 27.-29.4., 12-15 h 
Kunterbunt: 27.+28.4., um 13 h 
Bären: 28.4., um 13 h 
Wald 29.4., 13-15 h 

Der Zubau wird den Schülern ab September zur Verfügung stehen 
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Ihre Zahnpraxen viennadental@aon.at 
Wahlärztepraxis aller Kassen 

Dr. med. univ. Georg Quinto 
Dr. Marta Quinto 

 

bieten Ihnen an: 
⇒ Kronen und Brücken - bevor Sie nach Ungarn fahren, sprechen Sie mit uns 
⇒ Zahnregulierungen für Kinder und Erwachsene (abnehmbare und „fixe“ Spangen) 
⇒ allgemeine Prothetik 
⇒ Mundhygiene, Bleaching und ästhetische Zahnheilkunde 
⇒ Laser - schmerzarme Kariesbehandlung ohne Bohrer 
 
2230 Gänserndorf, Dr. W.-Exner-Platz 1-2, 02282 80251, Montag 15 - 19 Uhr, Mi 
13 - 19 Uhr, Wahlpraxis aller Kassen 
 

1210 Wien, Brünner Straße 1/8,  Montag 8 - 13 Uhr, Dienstag 10 - 12 Uhr und 13 - 
18 Uhr, Donnerstag 12 - 19 Uhr, Mittwoch und Freitag nach Terminvereinbarung, 
alle Kassen 

Die NÖ Landesregierung ge-
währt für die Heizperiode 
2008/2009 sozial bedürftigen 
NiederösterreicherInnen einen 
einmaligen Heizkostenzuschuss  
in Höhe von € 210,00. 
Der Zuschuss soll beim zustän-
digen Gemeindeamt am Haupt-
wohnsitz der Betroffenen bean-
tragt werden. Die Auszahlung 
erfolgt direkt durch das Amt der 
NÖ Landesregierung. 

Den Heizkostenzuschuss sollen 
erhalten: 
• BezieherInnen einer Leistung 
aus der Arbeitslosenversiche-
rung, die als arbeitssuchend ge-
meldet sind und deren Arbeitslo-
sengeld/Notstandshilfe den je-
weiligen Ausgleichs-Zulagen-
richtsatz nicht übersteigt 
• BezieherInnen von Kinder-
betreuungsgeld, deren Familien-
einkommen den jeweiligen 

ASVG-Ausgleichszulagenricht-
satz nicht übersteigt oder Fami-
lien, die im Monat September 
2008 oder danach die NÖ Fami-
lienhilfe beziehen 
• sonstige Einkommensbezie-
herInnen, deren Familienein-
kommen den jeweiligen Aus-
gleichssatz nicht übersteigt 
Anträge können bis spätestens 
30.4.2009 bei der zuständigen 
Gemeinde gestellt werden. 

Am 6. Juni 2009 findet im Fest-
schloss Hof der „Sommerball 
der Marchfelder“ statt. Der Ball 
ist eine gemeinsame Veranstal-
tung aller Marchfeldgemeinden 
und wird vom Verein zur Förde-
rung der Regionalentwicklung 
im Marchfeld getragen.  
 
Wir laden junge, tanzfreudige 

Paare aus unserer Gemeinde 
dazu ein, diesen Ball zu eröff-
nen. Die Proben dafür finden am 
9., 16. und 30. Mai 2009 jeweils 
um 15:00 im Gasthaus zur Zu-
ckerfabrik in Leopoldsdorf statt. 
Die Generalprobe ist direkt vor 
dem Ball am 6. Juni 2009 um 
17:30 in Schlosshof. Die Damen 
benötigen ein bodenlanges, wei-

ßes Kleid, die Herren einen 
dunklen Anzug.  
 
Es wird ersucht, an allen Proben 
teilzunehmen! Der Eintritt ist für 
die Eintanzpaare natürlich frei. 
Bei Interesse meldet euch bitte 
bis spätestens 30. April 2009 bei 
der Gemeinde, Frau Schönbau-
er, 2651-17!  

Heizkostenzuschuss des Landes NÖ 

Sommerball der Machfelder in Schloss Hof 
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Je nach Witterung werden Ende 
April/Anfang Mai auch heuer 
wieder die Kastanienbäume im 
Stadtgebiet gegen die Minier-
motte gespritzt. Aufgrund der in 
den letzten beiden Jahren bereits 
durchgeführten Spritzung sind 

die Erfolge nicht zu übersehen: 
die Kastanien bleiben wieder bis 
in den Herbst hinein grün und 
verlieren nicht vorzeitig die 
Blätter.  
Kastanienbäume auf privaten 
Grundstücken werden im Zuge 

dieser Aktion ebenfalls wieder 
kostenlos mitgespritzt.  
 
Wir ersuchen alle Besitzer von 
Kastanienbäumen, sich so bald 
wie möglich unter 02282 2651-
23, Ing. Hinczica, zu melden.  

Schutz der Kastanien: 
Spritzung gegen die Miniermotte 

Mo.  06.04.2009 HB von 10.00 – 19.00 Uhr geöffnet 
Di.  07.04.2009 HB von 10.00 - 21.00 Uhr geöffnet 
Mi. 08.04.2009 HB von 10.00 - 21.00 Uhr geöffnet 
Do. 09.04.2009 HB von 10.00 - 21.00 Uhr geöffnet 
Fr. 10.04.2009 HB von 10.00 - 21.00 Uhr geöffnet 
Sa. 11.04.2009 HB von 09.00 - 20.00 Uhr geöffnet 
So. 12.04.2009 HB von 09.00 - 18.00 Uhr geöffnet 
Mo. 13.04.2009 HB von 10.00 - 19.00 Uhr geöffnet  
Di. 14.04.2009 HB von 10.00 - 21.00 Uhr geöffnet 

Die Öffnungszeiten der Sauna bleiben unverändert 

Öffnungszeiten des Hallenbades zu Ostern 

Im Gänserndorfer Straßenbau-
programm 2009 sind Gesamt-
kosten von rund 700.000 Euro 
vorgesehen. 
 
Folgende Bauprojekte sollen 
verwirklicht werden: 
 

Gänserndorf-Stadt: 
Herstellung des Asphaltbelages 
in der verlängerten Dr.-H.Czink-
Gasse und Dr.-Rudolf-Noll-

Gasse. 
Asphaltierung der Florianigasse 
und der ehemaligen Wiener 
Straße gegenüber der Volks-
schule. 
Herstellung des Asphaltbelages 
inkl. der Nebenflächen in der 
Straße „In den Weiden“. 
Straßen- und Gehsteigherstel-
lung im Bereich der Wohnhaus-
anlage „Jordan-Bau“ an der 
Protteser Straße.  

Asphaltierung der Strassergasse 
im Bereich der neuen Wohn-
hausanlage.  
 
Gänserndorf-Süd: 
Asphaltierung des Sonnenblu-
menweges. 
Herstellung des Asphaltbelages 
inkl. der Nebenflächen  in einem 
Teil der Jasmingasse.  

700.000 Euro sollen verbaut werden: 
Straßenbauprogramm 2009 

Der ABSV OMV Gänserndorf 
nimmt am 14. 06. 2009 von 10 
bis 14 Uhr beim Jubiläum 50 
Jahre Stadterhebung mit einem 
Sonderpostamt in der Schmied-
Villa teil. Auch der ABSV feiert 
seinen 50. Geburtstag. 
 
An unseren Tauschtagen, jeden 

ersten und dritten Mittwoch im 
Monat ab 17 Uhr im Josef-Graf 
Stadion, erhalten Sie nähere 
Auskünfte.  
 
Auf Ihr Kommen in unserem 
Klublokal (in der Kantine) freu-
en  sich die Philatelisten.   

Leopold Jirout  

50-Jahr-Jubiläum des ABSV OMV  
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Information des Gemeinderates: 
Zubringerstraße zur Schnellstraße 
Der Straßendienst der NÖ Lan-
desregierung sowie Experten der 
beauftragten Planungsbüros ha-
ben in den letzten Monaten vier 
Varianten bezüglich der Zubrin-
gerstraße zur geplanten S8 - 
Marchfeld-Schnellstraße ausge-
arbeitet. Die S8 wird laut Infor-
mationen der ASFINAG und des 
Verkehrsministeriums voraus-
sichtlich ab 2011 gebaut werden 
und ab 2014 von Wien bis Ober-
siebenbrunn befahrbar sein. Der 
Rest dieser Straßenverbindung 
bis Bratislava soll voraussicht-
lich bis 2018 fertig gestellt wer-
den.  
 
Ohne die Errichtung einer leis-
tungsfähigen Zubringerstraße 
würde der Verkehr von Gän-
serndorf-Stadt über die Sie-
benbrunner Straße (L9) bzw. 
teilweise auch über die Neusied-
ler Straße zur neuen Schnellstra-
ße fließen.  
 
Folgende Varianten dieser Zu-
bringerstraße sind im Gespräch: 
 
Variante A1:   
Bestandsnahe Trasse entlang der 
bestehenden L9 (ca. 35 Meter 
Abstand);  
 
Variante A2:  
Bestandsnahe Trasse entlang der 

bestehenden L9 (ca. 70 Meter 
Abstand);  
 
Variante B1:   
Trasse durch zwei private Ä-
cker, durch den Gemeindewald, 
direkt an der Gemeindegrenze 
im Gebiet von Weikendorf, 
durch einen Teil des Safari-
parks, entlang der östlichen 
Grenze des Safariparks und kurz 
durch Obersiebenbrunner Ge-
meindegebiet  
 
Variante B2:   
Trasse durch zwei private Ä-
cker, durch den Gemeindewald, 
relativ weit über Weikendorfer 
Gemeindegebiet, kurz durch den 
Safaripark, entlang der östlichen 
Grenze des Safariparks und kurz 
durch Obersiebenbrunner Ge-
meindegebiet. 
 
In den nächsten Wochen sollen 
seitens der Straßenplaner sämtli-
che Vor- und Nachteile der ein-
zelnen Trassen erhoben bzw. 
berechnet werden. Anfang Mai 
soll das Ergebnis der Gemeinde 
präsentiert werden.  
 
Kriterien für die Variantenaus-
wahl sind ein entsprechender 
Lärmschutz für die Anrainer 
sowie eine größtmögliche Erhal-
tung des Erholungscharakters 

des Waldgebietes östlich der L9. 
Ferner sollte niveaufreies Que-
ren vom Wohngebiet in das 
Waldgebiet auch zukünftig für 
Fußgänger und Radfahrer mög-
lich sein.  
 
Die Zubringerstraße muss auf 
jeden Fall spätestens mit der 
Inbetriebnahme des 1. Abschnit-
tes der S8 von Wien bis Ober-
siebenbrunn fertig gestellt wer-
den.  
 

GÄNSERNDORFER KULTURFRÜHLING 2009 
 
 

Vernissage und Lesung, 21. April 2009, 19.00 Uhr, Stadtbücherei 
 

 Fürstival - Konzert, 25. April 2009, 19.00 Uhr, Kulturhaus 
 

„Ensemble Furore“ - Achtung Programmänderung  
MarchfeldSchrammeln- einmal anders, 2. Mai 2009, 19.00 Uhr, Kulturhaus 
 

Aklexander BISENZ - Kabarett, 8. Mai 2009, 20.00 Uhr Stadthalle 
 

Infos auch unter: www.gaenserndorf.at  - Link Events  

Hort in der  
Volksschule 

 
HORTEINSCHREIBUNG  
für das Schuljahr 2009 / 2010 

bis 30.April 2009 im Hort der 
Volksschule Gänserndorf bei 
Frau Galler täglich zwischen 
16:30 und 17 Uhr. 
  

HORTANMELDUNG  
für alle Hortkinder (bestehende 
und neueingeschriebene) vom 
18.5. - 20.5. 2009 täglich von 
15:30 bis 18:30 Uhr. 
  

ELTERNSPRECHTAG  
für alle Neuanmeldungen 

Do, 3.9.      15 - 18 Uhr 
Fr, 4.9.         9 - 11 Uhr 



S 8 Marchfeld Schnellstraße, Knoten Deutsch-Wagram bis Staatsgrenze bei Marchegg

Einladung zur Planungsausstellung
Im Zuge der öffentlichen Auflage des Vorprojektes der  
S 8 Marchfeld Schnellstraße vom 09.03.2009 bis ein-
schließlich 20.04.2009 in den Standortgemeinden lädt die 
ASFINAG zu Planungsausstellungen.

Informieren Sie sich über die Ergebnisse des Vorprojekts 
sowie über die nächsten Schritte. Die ASFINAG steht  
Ihnen mit allen Fachplanern für Fragen zur Verfügung.

Deutsch Wagram
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Bratislava

Mannersdorf

Variante Nord

Variante Süd

S8 Marchfeld Schnellstraße
S 1 – Staatsgrenze bei Marchegg
Abschnitt West
Länge: ca. 14 km
Gesamtkosten: ca. EUR 300 Mio. netto
DTV Prognose 2025:���  43.900 – 32.000 Kfz/24h
Abschnitt Ost
Länge: ca. 20 km
Gesamtkosten: ca. EUR 308 Mio. netto
DTV Prognose 2025:���   23.400 – 19.600 Kfz/24h

N

0 1 2 3 4 5 km

Abschnitt West Abschnitt Ost

Legende:

in Bau

in Planung

Empfehlungsvariante

Trassenkorridor
Vorprojekt

bebautes Gebiet

Naturschutzgebiet

Staatsgrenze

Dienstag, 31. März, 17-20 Uhr
Volkshaus Deutsch-Wagram
Arndtstraße 30
2232 Deutsch-Wagram

Mittwoch, 1. April, 17-20 Uhr
Mehrzweckhalle
Hauptplatz 11
2283 Obersiebenbrunn

Donnerstag, 2. April, 17-20 Uhr
Schloss Marchegg
2293 Marchegg

Weitere Informationen:
baumanagement@asfinag.at
www.asfinag.at
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Photovoltaikanlage wird vergrößert: 
Alle sechs KG-Gruppen am Hafergrubenweg fertig 
Der Kindergarten Kunterbunt 
am Hafergrubenweg wird in den  
nächsten Tagen fertig gestellt. 
Bereits am 4. Mai wird eine 
neue Gruppe mit bis zu 16 Kin-
dern ab zweieinhalb Jahren ih-
ren Betrieb aufnehmen. Ferner 
wird die Gruppe des Zwergen-
kindergartens, welche im ver-
gangenen Halbjahr im Clublokal  
des Vereines Volkshaus an der 
Wiener Straße untergebracht 
war, in den Kindergarten Kun-
terbunt übersiedeln. Die sechste 
Gruppe bleibt vorerst leer und 
wird erst zu Beginn des nächs-
ten Kindergartenjahres im Sep-
tember 2009 ihren Betrieb auf-
nehmen.  
 
Die Gesamtkosten dieses Kin-
dergartens werden wie vorgese-
hen rund 2,9 Millionen Euro 
betragen. Davon wurden von der 
NÖ. Landesregierung allerdings 
nur rund 2,2 Millionen Euro als 
Baukosten anerkannt und mit 50 
% gefördert. Nicht anerkannt 
wurden Mehrkosten für die 
großzügiger als unbedingt not-
wendig ausgeführten Räume 
und Gänge. Die Einrichtungs-

kosten in Höhe von € 300.000,-- 
wurden vom Land Nö mit 50 % 
gefördert.  

In den nächsten Wochen wird 
auch die Photovoltaikanlage am 
Dach dieses Kindergartens ver-
größert. Zu den derzeit vorhan-
denen Modulen mit einer Spit-
zenleistung von 2,2 Kilowatt 
kommen weitere Module mit 
einer Leistung von 2,4 kWp da-

zu. Der erzeugte Strom wird 
aufgrund der Ökostromverord-
nung an die OeMAG (Öst. Ab-

wicklungsstelle für Ökostrom 
AG) verkauft. Die bisherige 
Stromproduktion lässt darauf 
schließen, dass die Anlage jähr-
liche Erlöse aus dem Stromver-
kauf in Höhe von rund € 2.300,- 
erwirtschaften wird.  

 

Marchfeld-Schnellstraße:  
Unterlagen können eingesehen werden 
Das Bundesministerium für Ver-
kehr, Innovation und Technolo-
gie bringt die Einleitung des 
Anhörungsverfahrens gemäß § 
12 Bundesstraßengesetz 1971 
zwecks Erlassung einer Verord-
nung gemäß § 14 Abs. 1 Bun-
desstraßenplanungsgebiet für die 
S8 Marchfeld Schnellstraße 
(Knoten Deutsch-Wagram bis 
zur Staatsgrenze bei Marchegg) 
im Bereich der Gemeinden A-
derklaa, Raasdorf, Deutsch-

Wagram, Parbasdorf, Markgraf-
neusiedl, Gänserndorf, Obersie-
benbrunn, Untersiebenbrunn, 
Lassee und Marchegg zur 
Kenntnis. 
 
Die Planungsunterlagen liegen 
in den angeführten Gemeinden 
bis einschließlich 20. April 
2009 zur öffentlichen Einsicht-
nahme auf. Im Gänserndorfer 
Rathaus findet die Planauflage 
im Bauamt, Erdgeschoss, von 

Montag bis Freitag von 8 - 12 
Uhr und mittwochs von 14 - 16 
Uhr statt.  
 
Innerhalb der Auflagefrist kön-
nen von jedermann schriftliche 
Stellungnahmen, jedoch keine 
Einwändungen im Sinne des 
Allgemeinen Verwaltungsver-
fahrensgesetzes 1991 beim Bun-
desministerium für Verkehr, 
Innovation und Technologie 
eingebracht werden.  

Ab Anfang Mai können zusätzliche Kinder betreut werden 
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Ball der Marchfelder 
 

Am Samstag, dem 6. Juni, findet  die 
 

Sommernacht der Marchfelder 
Ball auf Fest Schloss Hof 

 
statt. Karten werden im Vorverkauf ab Ende 

April erhältlich sein.  

Der jüdische Friedhof  
in Gänserndorf 

 
Besichtigungen und Führungen durch den Verein 
Helikon finden jeweils am 1. Sonntag des Monats 
statt: 
 

3. Mai, 7. Juni, 5. Juli, 2. August, 6. September 
und 4. Oktober 2009 

 

Treffpunkt: um 14:30 Uhr vor dem jüdischen 
Friedhof an der B8, Richtung Strasshof. 
 

Keine Anmeldung erforderlich! Führungen bei 
jedem Wetter. 

Ida Olga Höfler 

Ende des Vorjahres wurden die 
Glasscheiben der Geländer am 
Kino- und am Ehartsteg entfernt 
und durch feuerverzinkte Stahl-
gitter ersetzt. Diese Erneuerung 
wurde von der Fa. Ehart aus 
Gänserndorf zu einem Preis von 
€ 40.838,-- durchgeführt. Der 
Gemeinde kosteten die Stahlgit-
ter allerdings nur rund 20.000,-- 
Euro, weil die Versicherung sich 
bereit erklärte, eine Abschlags-
zahlung in Höhe von 20.000,-- 
Euro zu leisten.  
 
Sowohl der Gemeinde als auch 
der Versicherung war der stän-
dig durchzuführende Austausch 
beschädigter Glasscheiben zu 
teuer bzw. zu aufwändig. Es war 
aber leider nicht möglich, dem 

Vandalismus Herr zu werden. 
Die neuen Gitter sind ziemlich 

vandalensicher und sollten daher 
lange Zeit halten.  

Glasplatten wurden ständig zerstört: 
Stahlgitter an den beiden Eisenbahnstegen 

 

Stahlgitter statt Glasplatten an den beiden Stegen 

Aufführung der Schauspiel-
akademie Gänserndorf 

Love in Shakespeare 
 

Samstag, 15.5.2009, 18 Uhr 
 

im Kulturhaus 
 

Eintritt frei !!! 

Vernissage der  
Malakademie Gänserndorf 

 
Dienstag, 26.5.2009, 19 Uhr 

 
Stadtbücherei Gänserndorf 

 
Eintritt frei !!! 



Der SOZIALHILFEVEREIN Gänserndorf bringt ESSEN auf RÄDERN, 
pünktlich und frisch, Essen vom Herd auf ihren Tisch! 

 
Seit über 20 Jahren mit ESSEN auf Rädern für unsere MitbürgerInnen 

unterwegs. 
 

Wie funktioniert ESSEN auf RÄDERN?  
 

Wir bringen das Essen täglich, frisch von der guten Küche  
des Gänserndorfer Barbaraheimes zubereitet. 

 
Wahlmöglichkeit zwischen zwei Menüs. 

 
Das Menü besteht aus: Suppe, Hauptspeise und drei Mal wöchentlich einer Nachspeise.  

 
Das Essen kann auch tageweise bestellt werden und wird zwischen 10 und 12 Uhr  

in speziellem Geschirr und Warmhaltebehälter warm frei Haus zugestellt. 
 

Unkomplizierte Verrechnung! 
 

Wer kann ESSEN auf RÄDERN bestellen? 
 

Alle BürgerInnen der Stadtgemeinde Gänserndorf, denen Kochen zu mühsam oder beschwerlich ist. 
Bei denen Kochen für einen kleinen Haushalt nicht mehr wirtschaftlich ist. 
Die ihren Lebensabend in der gewohnten Umgebung verbringen wollen. 

Die täglich mit frisch gekochten Mahlzeiten versorgt werden wollen.  
Auch ein vorübergehender Bezug des „Essen auf Rädern"   

(z. B. bei Krankheit, Urlaub der Angehörigen,  ...) ist möglich.  
Das „Essen auf Rädern" wird auch an Samstagen, Sonn- und Feiertagen warm zugestellt.  

Der Essensbezug ist nicht vom Alter abhängig.  
 

Wo kann man ESSEN auf RÄDERN bestellen? 
 

Beim Sozialhilfeverein Gänserndorf Wienerstraße 42,Telefon 4344 
oder bei den Essenzustellern. 

 
Wer bringt das Essen? 

 
ROUTE 1: Stadt  

 
 Gottfried DAUBEK, Tel 3714,   Herta Dörner, Tel 2257, 
 Manfred  FALK, Tel 8330,         Herta GRÜN,  Tel 4592.                                       

 
ROUTE 2: Stadt und Süd 

 
Ingrid BURGHART, Tel 02287 40706,   Hannelore GANGL, Tel 5322, 

   Eveline KÖLBL, Tel 4838,                      Gerhard SCHMID, Tel. 0699 11807687. 
 

Die Zusteller fahren ehrenamtlich!  
Sie bekommen nur den Aufwand für ihren privaten PKW ersetzt. 

 



 
SOZIALHILFEVEREIN  GÄNSERNDORF  
ZVR Zahl 803 003 445 
2230  GÄNSERNDORF  WIENERSTRASSE  42 
         
 
Jahresbericht  2008                                                                                                      
 

Wir haben uns erlaubt, für das Jahr 2008 wieder eine Statistik zu erstellen aus der ersichtlich ist, dass von 
unseren 99 Essens-Beziehern 63 Personen über 80 Jahre, davon 8 Personen über 90 Jahre alt sind. 
  
Durch die tägliche Zustellung der warmen, frisch zubereiteten Essensportionen haben wir 99 
BürgerInnen unserer Stadtgemeinde geholfen ihren Lebensabend in vertrauter Umgebung verbringen 
können. 
 
Im Jahre 2008 wurden 17.577 Portionen mit privaten Fahrzeugen zugestellt und dabei ungefähr 23.000 
Kilometer zurückgelegt. 
 
Wir hoffen, dass wir unsere betagten MitbürgerInnen noch lange mit Essen verwöhnen können.  
Eine Essensportion samt Zustellung kostet auch im Jahr 2009 nur € 4,50. 
 
Feststellen möchten wir aber, dass der Essensbezug weder vom Alter, noch von einer Krankheit abhängig 
ist, auch ein vorübergehender Bezug des „Essen auf Rädern"  (z. B. bei Krankheit, Urlaub der 
Angehörigen,...) ist möglich.  
 
Das „Essen auf Rädern" wird auch an Samstagen, Sonn- und Feiertagen zugestellt.  
 
Auskunft: Frau Anna Sauer, Tel. 4344, oder bei den Essenszustellern. 
 
 Da ständig eine Erneuerung des Zustellgeschirrs (aus Spezial-Porzellan) notwendig ist, entstehen auch 
vermehrte Kosten. Diese Kosten werden von Spenden und Mitgliedsbeiträgen abgedeckt. Deshalb sagen 
wir auch herzlichen Dank für jede Spende! Durch die Einzahlung einer Spende auf unser Konto 
Nr.2.423.648 bei der RRB Gänserndorf BLZ 32092  helfen Sie mit, dass unsere betagten Mitbürger das 
Essen weiter kostengünstig beziehen können. 
. 
Im Jahre 2008 unterstützten den Sozialhilfeverein Gänserndorf: 
Das Land Niederösterreich, 
die Stadtgemeinde Gänserndorf, 
die Raiffeisen Regionalbank Gänserndorf, 
die Volksbank Marchfeld, 
die Mitglieder, Firmen und Spender. 
 
Wir sagen einen aufrichtigen Dank. 
 
Ein besonderer Dank gilt den Essenszustellern für die uneigennützige Tätigkeit für unsere Mitbürger. 
Dank gebührt auch dem Küchen-personal des NÖ. Landespensionisten- und Pflegeheimes Gänserndorf für 
die vorzügliche Zubereitung des Essens 
 

                                                                                 
.             Mit den besten Grüßen    

 
Anna Sauer  

Obfrau



Zahnärztlicher Notdienst  
(jeweils von 8:30 - 11:30 Uhr) 

Ärztlicher Notdienst - Tel. 141 
an Wochentagen nachts  

Ärztlicher Bereitschaftsdienst, www.arztnoe.at 
4.+5.4  Dr. Cserko 
11.+12.4 Dr. Frohner 
13.4.  Dr. Hekel 
18.+19.4. Dr. Geier 
25.+26.4. Dr. Cserko 
1.+2.5. Dr. Hekel 
3.5.  Dr. Morgenbesser 
9.+10.5 Dr. Ludwig 
16.+17.5. Dr. Cserko 
21.5.  Dr. Morgenbesser 
23.+24.5. Dr. Hekel 
30.5-1.6. Dr. Geier 
6.+7.6. Dr. Hekel 
11.6.  Dr. Hekel 
13.+14.6. Dr. Morgenbesser 
20.+21.6. Dr. Geier 
27.+28.6. Dr. Morgenbesser 

Urlaube: 
Dr. Cserko: 25.-29.5., 3.-5.6. 
Dr. Frohner:  11.-13.5., 15.5. 
Dr. Geier: 18.-22.5., 12.6. 
Dr. Hekel: 16.-30.4.  
Dr. Ludwig:  6.-17.4., 8.-12.6. 
Dr. Morgenb. 14.-17.4., 25.-29.5. 
 

Telefonnummern: 
 
Dr. Hartmut Geier  02282 2650 
Dr. Rudolf Ludwig  02282 8508 
Dr. HerbertMorgenbesser  3100 
Dr. Johann Cserko  02287 4477 
Dr. Werner Frohner022873939 
Dr. Peter Hekel  02287 4444 
 

Die Patienten werden ersucht, 
den diensthabenden Arzt nur in 
besonders dringenden Fällen in 
Anspruch zu nehmen. Es wird 
gebeten, bei Behandlung im 
Sonntagsdienst bzw. bei Ur-
laubsvertretung den Hausarzt an-
zugeben! Sollte der dienst-
habende Arzt nicht erreichbar 
sein, so rufen Sie bitte (in 
dringenden Fällen) die Rettung 
(144), Vorbehaltlich nach-
träglicher Änderungen. 
 

 Für den Bereitschaftsdienst: 
Dr. Rudolf Ludwig 

4.+ 5.4.  Dr. Busoi Adrian  Strasshof  02287 50 79 
11.+12.4.  DDr. Höhl Corneliu  Angern  02283 340 52 
18.+19.4.  Dr. Stepan Paul  Neusiedl an der Zaya 02533 82 30 
25.+26.4.  Dr. Frohner Günther  Lassee  02213 22 17 
1.5.  DDr. Koschatzky Michael, Matzen  02289 29 310 
2.+3.5.  Dr. Liska Erich  Hautzendorf  02245 89 530 
9.+10.5.  Dr. Safai-Siahkali Massoud, Dürnkrut  02538 808 77 
16.+17.5.  Dr. Krizan Anna Karin Untersiebenbrunn  02286 33 90 
21., 23.+24.5. DDr. Dem Alex  Bernhardsthal  02557 200 98 
30.5. - 1.6.  DDr. Dem Alex  Bernhardsthal  02557 200 98 
6.+7.6.  DDr. Dem Alex  Bernhardsthal  02557 200 98 
11.6.  Dr. Höberth Barbara  Laa an der Thaya  02522 77 97 
13.+14.6.  Dr. Zahlbruckner Richard Langenzersdorf  02244 24 13 
20.+21.6.  DDr. Dem Alex  Bernhardsthal  02557 200 98 
27.+28.6.  Dr. Gass Andrea  Drösing  02536 2200  
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FROHE OSTERN 

 
wünscht die Volkshochschule Gänserndorf 

Spülung des  
Wasserleitungsnetzes: 
 
In der Nacht von Montag, den 
6.4.2009, auf Dienstag, den 
7.4.2009, wird in der Zeit von 
22.00 - 04.00 Uhr das Was-
serleitungsnetz in Gänsern-
dorf-Stadt gespült. Aufgrund 
möglicher Verunreinigungen 
sollte zu dieser Zeit kein 
Wasser entnommen werden. 
 
Überprüfen Sie eventuell 
vorhandene Filter am Diens-
tag nach der Spülung, denn 
diese könnten durch los-
gelöste Schmutzteilchen ver-
legt worden sein.  
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Termine der Müllabfuhr 
 

Termineinteilung - Restmüll: 
Sprengel 1 20.4. 18.5. 15.6. 13.7. 
Sprengel 2 21.4. 19.5. 16.6. 14.7. 
Sprengel 3 22.4. 20.5. 17.6. 15.7. 
Sprengel 4 23.4. 22.5. 18.6. 16.7. 

 
Termineinteilung - Kunststoff- und Metall-Verpackungsabfälle (auch Wohnblöcke):  
Sprengel 1 14.4. 11.5. 8.6. 6.7. 
Sprengel 2 15.4. 12.5. 9.6. 7.7. 
Sprengel 3 16.4. 13.5. 10.6. 8.7. 
Sprengel 4 17.4. 14.5. 12.6. 9.7. 

 

Termineinteilung - Altpapier (120- und 240-Liter-Plastiktonnen – keine Wohnblöcke): 
Sprengel 1 4.5. 29.6. 24.8. 19.10. 
Sprengel 2 5.5. 30.6. 25.8. 20.10. 
Sprengel 3 6.5. 1.7. 26.8. 21.10. 
Sprengel 4 7.5. 2.7. 27.8. 22.10. 

 
Termineinteilung - Biomüll: 
Stadt: 7.4. 21.4. von Anfang Mai bis Ende November jeden Dienstag  
Süd: 8.4. 22.4. von Anfang Mai bis Ende November jeden Mittwoch 

 

Gänserndorf-Stadt: 
Sprengel 1:  Östlich bzw. südlich der Linie Hauptstraße, Rathausplatz, Kirchenplatz, Bahnstraße, Lager-

hausstraße ohne diese Straßen (Hauptstraße, Rathausplatz, Kirchenplatz, Bahnstraße, Lager-
hausstraße) sowie der Dr.-Exner-Platz. 

Sprengel 2: Westlich bzw. nördlich der Linie Hauptstraße, Rathausplatz, Kirchenplatz, Bahnstraße, La-
gerhausstraße und diese Straßen (Hauptstraße, Rathausplatz, Kirchenplatz, Bahnstraße und 
Lagerhausstraße) 

 

Gänserndorf-Süd: 
Sprengel 3: Östlich der Neusiedler Straße 
Sprengel 4: Westlich der Neusiedler Straße und diese Straße 
 
 

Die Müllgefäße müssen am Ab-
fuhrtag unbedingt vor 6:00 Uhr 
morgens vor den Liegenschaften 
zur Abholung bereit gestellt und 
nach erfolgter Entleerung wieder 
zurückgestellt werden. Von der  
Müllabfuhr wird nur der Müll, der 
in den Mülltonnen oder in bei der 
Gemeinde gekauften Müllsäcken 
(Bürgerservice, € 2,5/Sack) ge-
lagert ist, abgeholt. In die Tonnen 
und Säcke dürfen keine festen 
Gegenstände wie Eisen oder Steine 
und auch keine Problemstoffe 
eingeworfen werden. 
Jeden 1. Samstag im Monat (außer 
Jänner) werden Problemstoff-

sammlungen durchgeführt (8:00 – 
10:00 Uhr U. Kellergasse, 10:05 – 
11:00 Uhr beim Sammelzentrum 
Waldheimstraße und 11:05 - 11:45 
Uhr beim Sammelzentrum Äußere 
Jochenstraße. Sondermüll, Elektro-
altgeräte und Sperrmüll können 
kostenlos, Gartenabfälle, vorsor-
tierte!! Baurestmassen, Eternit und 
Heraklith gegen Gebühr bei der 
Deponie an der B8 abgegeben 
werden. Für Bauschuttanlieferun-
gen per LKW (über 7,5 t) ist eine 
vorherige Gesamtbeurteilung not-
wendig. Bitte unbedingt rechtzeitig 
abklären (2651-16, Hr. Lang). 
 

 
Öffnungszeiten: 

 

Von 1. März bis 30. November: 
Dienstag   8:00 bis 15:30 Uhr 
Mittwoch 8:00 bis 15:30 Uhr 
Freitag      8:00 bis 17:00 Uhr 
Samstag   8:00 bis 14:00 Uhr 

 
Im Dezember, Jänner und Feb-
ruar ist die Deponie nur frei-
tags von 8 – 16 und samstags 
von 8 – 14 Uhr geöffnet. 
 
Deponiewart: 0699 158 14 221 
 

 





 
Homepage:http://www.members.aon.at/tennisclub-gaenserndorf/ 

E-Mail: he.schweiger@tele2.at 
Sektionsleitung: Fr. Schweiger, Tel. 0676/5617878 oder 02282/3540 

Anlagenadresse: 2230 Gänserndorf, Sportgasse 10 (Josef Graf Stadion) 
 

                     
 Juxturnier  Tennistreff   Kinderkurs     Meisterschaft 
 
Tennis, der Sport für die Familie! 
 
Familienkarte (2 Erwachsene und Kinder bis 10 Jahren) gibt es schon ab € 265,-- 
Saisonkarte bereits ab € 130,--. Jugendkarten bis 15 Jahren € 40,--. 
 
Wir bieten:  7 Sandplätze, 3 davon mit Flutlicht ausgestattet 
   Kantine in unseren Klubräumen 
   Meisterschaftsbetrieb ( 16 Mannschaften in allen Altersklassen ) 
 
Tennisschule: staatlich geprüften Tennislehrer ( H. Burghardt Tel. 02282/3572   
   oder 0650/3202804 )  
   Leistungskurse, Kinderkurse, Jugendrangliste, Tenniscamps 
 
für Hobbyspieler „Tennistreff“ jeden Freitag ab 16.00 Uhr und jeden Sonntag ab   
   9.00 Uhr ( Einzel, Doppel oder Mixed ) 
   Partnerbörse ( Vermittlung von Tennispartner ) 
   interne Hobbymeisterschaften für Damen und Herren ( Einzel und Doppel ) 
   Juxturniere ( Mixedbewerb ) 
   Skitagesausflug, Kegelabend, Kartenspieltage, Grillfest,Radausflug 
   Tenniscamp mit unserem Tennislehrer 
   Klubrabatt ( -10% ) Firma Artner Sport 2000 
   Vereinseigene Bespannungssaite 
 
 

Kommen Sie einfach zu unserem „Tennistreff“ und spielen Sie mit! 
 

             

SV OMV Gänserndorf 
Sektion Tennis 


